
 

 

OFFENER PROTESTBRIEF von Global Nature Fund (GNF) und Living Lakes an den 
brasilianischen Präsidenten Jair Bolsonaro und Umweltminister Ricardo Salles GEGEN DIE 
BRANDRODUNGEN IM BRASILIANISCHEN PANTANAL 

 

Das Pantanal brennt. 

Beim Global Nature Fund blutet uns das Herz angesichts der Bilder und Berichte, die uns aktuell aus 
dem größten Binnenland-Feuchtgebiet der Erde erreichen. 

Das südamerikanische Pantanal ist seit Langem Mitglied im vom GNF koordinierten Netzwerk Living 
Lakes, dessen Mitglieder sich weltweit für den Schutz von Seen und Feuchtgebieten engagieren. 
Bereits 2007 haben wir gemeinsam mit unserem brasilianischen Living Lakes-Partner Fundação 
Ecotrópica auf die Gefährdung der Region aufmerksam gemacht. 

Doch wenig hat sich in der Zwischenzeit zum Schutz des Pantanal getan – im Gegenteil, seit Juli 2020 
haben Feuer mehr als ein Zehntel des einzigartigen Ökosystems zerstört. Im Namen der über 150 
Mitgliedsorganisationen des Internationalen Netzwerks Living Lakes fordern wir 

unverzügliche Maßnahmen, um die dramatische Lage im Pantanal zu beenden und das 
einzigartige Ökosystem in der Zukunft effektiv und nachhaltig zu schützen. Politiker dies- und 
jenseits des Atlantiks müssen jetzt entschlossen handeln, um zu verhindern, dass dieses 
UNESCO-Weltnaturerbe unwiderruflich zerstört wird. 

Das Pantanal ist Heimat von Jaguar, Hyazinth-Ara und Sumpfhirsch und von großer Bedeutung für den 
südamerikanischen Wasserkreislauf. Die Ursache für die aktuelle Zerstörung ist Brandstiftung 
insbesondere im Südwesten Brasiliens, die vor allem der Ausweitung von Rinderweiden und Flächen für 
den Sojaanbau großer Agrarkonzerne dient, wie Wissenschaftler*innen beweisen. 

Die brasilianische Bundesregierung geht nicht oder nur unwillig gegen die Brandstiftung vor: Präsident 
Jair Bolsonaro gab vor der UN der indigenen Bevölkerung und den Kleinbäuerinnen und Kleinbauern 
seines Landes die Schuld an den Verbrechen oder leugnete die Feuer ganz – mit der Begründung, 
Feuchtgebiete seien feucht und könnten deshalb nicht brennen. 

Die Naturschützer*innen von Fundação Ecotrópica arbeiten mit unermüdlichem Einsatz daran, die 
Auswirkungen der Brände einzudämmen und der geschwächten Tierwelt des Pantanal zu helfen: So 
halten Futterinseln Flachlandtapir und Co. am Leben, wenn ihnen das Feuer alles genommen hat. Aber 
für hunderttausende seltene oder gefährdete Tiere, die in den Flammen oder aufgrund des mangelnden 
Nahrungsangebots umkommen, kommt jede Hilfe zu spät. 

Um das gegenwärtige Leid zu lindern und zukünftigem vorzubeugen, erheben wir vom Global Nature 
Fund (GNF) gemeinsam mit dem Netzwerk Living Lakes Forderungen: 

 



An die Regierung Brasiliens, Präsident Jair Bolsonaro und Umweltminister Ricardo Salles: 

Ermuntern Sie Landwirt*innen nicht länger dazu, mittels Brandrodung Platz für neue Agrarflächen zu 
schaffen. Ein intaktes Ökosystem Pantanal ist entscheidend für die Wasserkreisläufe und den 
Klimaschutz in Brasilien! 

Die Strategie des kurzfristigen Profits hat langfristig nicht nur verheerende Auswirkungen für die 
indigenen Völker, deren Heimat das Pantanal ist, sowie für die Ökologie und Ökonomie Brasiliens und 
ganz Südamerikas, sondern auch für die Artenvielfalt, das Klima und den Wohlstand der Welt. Die 
brasilianische Regierung hat sich gegenüber der UN dazu verpflichtet, das Pantanal als UNESCO-
Weltnaturerbe effektiv zu schützen. Kommen Sie dieser Verpflichtung nach! 

An die Europäische Union und die europäischen Nationalregierungen: 

Üben Sie Druck auf die brasilianische Regierung aus, sich von der zerstörerischen Politik des Laisser-
faire ab- und dem Schutz der natürlichen Ressourcen des Landes zuzuwenden. Entwickeln Sie 
konkrete Maßnahmen, um die Erzeugung und den Verbrauch industrieller Fleisch-, Eier- und 
Molkereiprodukte zu reduzieren. Schaffen Sie Anreize, um den Anbau von Eiweißpflanzen attraktiver zu 
machen. Fördern Sie die Binnenproduktion von Hülsenfrüchtlern, die zugleich weitere positive Effekte 
hätte, z.B. für die Bienenzucht, für Wildbestäuber oder auch für die Stickstoffbindung im Boden – 
regionale Maßnahmen vor unserer Haustür, die zugleich dem nachhaltigen Wohlstand Brasilien und der 
einzigartigen Natur des Pantanal zugutekämen. 

An uns alle als Verbraucherinnen und Verbraucher: 

Überdenken wir unsere Konsum- und Ernährungsentscheidungen. Der Kauf von billigem Fleisch beim 
Discounter oder im Supermarkt steht in direktem Zusammenhang mit der Vernichtung unschätzbaren 
Lebens im Pantanal. So werden drei Viertel des weltweit produzierten Sojas als Futtermittel für 
Schlachttiere verwendet – und nahezu das gesamte Futtersoja in Deutschland und der EU stammt aus 
Südamerika. Auf einem vernetzten Planeten hat unser Verhalten globale Folgen für Lebewesen, 
Ökosysteme und das Klima. Handeln wir gemeinsam in diesem Bewusstsein. 

 

Im Namen der 130 Living Lakes-Mitgliedsorganisationen auf der ganzen Welt: 

 

 

 

 

MARION HAMMERL    UDO GATTENLÖHNER 

Präsidentin des Global Nature Fund  Geschäftsführer des Global Nature Fund 

 

 

 

 



Partnerorganisationen des Internationalen Netzwerks Living Lakes 

 

NAME DER 
ORGANISATION 

 

LAND SEENREGION LOGO 

Global Nature Fund Deutschland Koordinator des 
Internationalen 
Netzwerks Living 
Lakes 
 

 

Amis de l’Afrique 
Francophone-Bénin 
(AMAF-BENIN) 

Benin Nokoué 

 

Kalahari Conservation 
Society Botswana (KCS) 

Botswana Okavango-Delta 

 

Wilderness Foundation 
South Africa (WFSA)  

Botswana Okavango-Delta 

 

Association Biraturaba Burundi, 
Demokratische 
Republik 
Kongo, 
Tansania, 
Sambia 

Tanganyika  

 

African Marine Mammal 
Conservation 
Organization 

Kamerun Ossa 

 

OSIENALA (Friends of 
Lake Victoria) 

Kenia, 
Tansania und 
Uganda 

Victoria 

 

Youth Action 
Foundation Uganda 

Kenia, 
Tansania und 
Uganda 

Victoria 

 

Fishers Union 
Organisation (FUO) 

Kenia, 
Tansania und 
Uganda 

Victoria 

 



ECOVIC Kenia, 
Tansania und 
Uganda 

Victoria 

 

Action for 
Environmental 
Sustainability (AfES) 

Malawi, 
Tansania, 
Mosambik 

Malawi 

 

Centre for Child 
Development and 
Research (CCDR) 

Malawi, 
Tansania, 
Mosambik 

Malawi 

 

Common Front for the 
Protection of the 
Environment and 
Protected Areas 
(FCPEEP) 

Ruanda, 
Demokratische 
Republik 
Kongo 

Kivu 

 

Global Initiative for 
Envioronment and 
Reconciliation (GER) 

Ruanda, 
Demokratische 
Republik 
Kongo 

Kivu 

 

Friends of the 
Environment and 
Culture (FOTEC)  

Sierra Leone Sonfon  
 

The Wilderness 
Foundation 

Südafrika St. Lucia 

 

Wild Trust Südafrika St. Lucia 
 

Tanzania Environmental 
and Tourism 
Educational 
Organization (TETEO) 

Tansania Jipe 
 

Uganda Coalition for 
Sustainable 
Development 

Uganda Wamala  

 

Bangladesh 
Environment and 
Development Society 
(BEDS) 

Bangladesch Sundarbans 
Wetland and 
Mangrove Forest 
in Bangladesh 

 

Fisheries Action 
Coalition Team (FACT) 

Kabodscha Tonle Sap  

 

Jiangxi Academy of 
Sciences 

China Poyang-hu 

 



MRLSD - Promotion 
Association for 
Mountain-River-Lake 
Regional Sustainable 
Development 

China Poyang-hu 

 

Black Sea Eco-Academy Georgien Paliastomi 
 

Association for Rural 
Area Social Modification 
Improvement and 
Nestling (ARASMIN) 

Indien Chilika 

 

CReNIEO - Centre for 
Research on New 
International Economic 
Order 

Indien Pulicat 

 

South Asian Voluntary 
Association of 
Environmentalists 
(SAVAE) 

Indien 
(Kaschmir) 

Wular 

 

Yayasan Konservasi 
RASI (Conservation 
Foundation for Rare 
Aquatic Species of 
Indonesia ) 

Indonesien Jempang- und 
Mahakam-
Feuchtgebiet 

 

EcoPeace Middle East Israel, 
Jordanien, 
Palästina 

Totes Meer 

 

International Lake 
Environment Committee 
Foundation (ILEC) 

Japan Biwa 

 

Korgaljinski 
Goszapovednik 
Kazakhstan (Korgazhyn 
State Nature Reserve) 

Kasachstan Tengiz- und 
Korgaljinskisee 

 

Mongol Environmental 
Conservation 
(US)/Mongol Ecology 
Center (Mongolia) 

Mongolei Hovsgol 

 

United Movement of 
Mongolian Rivers & 
Lakes 

Mongolei Ulaan, Airag, 
Khyargas, Angir-
Nuden Mondoohei 

 

Uvs Green Movement, 
NGO 

Mongolei Uvs 

 

Sangat Development 
Foundation (SANGAT)  

Pakistan Deh Akro  
 



Friends of the Seven 
Lakes Foundation 

Philippinen Sampaloc 

 
PUSOD, Inc. Philippinen Taal 

 

CLEAR - Conservation 
of Laguna de Bay's 
Environment and 
Resources 

Philippinen  Laguna de Bay 

 

Laguna Lake 
Development Authority  

Philippinen  Laguna de Bay 

 

Society for the 
Conservation of 
Philippine Wetlands 
Environment and 
Resources 

Philippinen Laguna de Bay 

 

Baikal Information 
Center GRAN 

Russland, 
Sibirien 

Baikal 

 

Bolgoda Lake Office, 
EMACE Foundation of 
Sri Lanka  

Sri Lanka Bolgoda 

 

Nagenahiru Foundation 
- Center for 
Conservation of Lakes 
and Wetlands (NGO) 

Sri Lanka Maduganga und 
Madampe 

 

WWF-Turkey Türkei Egirdir und 
Uluabat 

 

ADASU Water & Sewage 
Administration  

Türkei Sapanca 
 

Nilüfer Kent Konseyi Türkei Uluabat 

 

Green Skills, Centre for 
Sustainable Living 

Australien Wilson Inlet 
 

Kolindsunds Venner - 
Friends of Kolindsund 

Dänemark Kolindsund-
Feuchtgebiet 

 

Estonian Fund for 
Nature (ELF) 

Estland Võrtsjärv 

 

Lake Võrtsjärv Fisheries 
Development Agency 

Estland Võrtsjärv 

 

CTC Peipsi Center for 
Transboundary 
Cooperation 

Estland, 
Russland 

Peipsi 

 



Lake Constance 
Foundation (Bodensee-
Stiftung) 

Deutschland, 
Schweiz, 
Österreich 

Bodensee 

 

EPO - Society for 
Protection of Nature and 
Eco-development 

Griechenland Nestos-Seen und -
Lagunen 

 

Association of Civil 
Organisations of Lake 
Balaton 

Ungarn Balaton 

 

Lake Balaton 
Development 
Coordination Agency  

Ungarn Balaton 

 

Legambiente Onlus Italien Trasimeno 

 

Labanoras Regional 
Park 
Visitor’s Centre 

Litauen Labonoras 

 

Polish Society of 
Wildlife Friends "pro 
Natura" 

Polen Milicz-Teiche 

 

Stowarzyszenie 
Ekologiczne "Etna" 

Polen Milicz-Teiche 

 

Ayuntamiento de 
Valencia 

Spanien Albufera 
 

Fundación Global 
Nature 

Spanien Albufera, Laguna 
La Nava and La 
Mancha-
Feuchtgebiet 

 

GOB (Balearic Group of 
Ornithology and 
Defence of Nature) 

Spanien Salobrar de 
Campos 

 

Lake District National 
Park Authority 

Vereinigtes 
Königreich 

Lake District  
 

Norfolk Wildlife Trust Vereinigtes 
Königreich 

Norfolk & Suffolk 
Broads 

 

The Broads Authority Vereinigtes 
Königreich 

Norfolk & Suffolk 
Broads 

 

Centro de Zoologia 
Aplicada Argentina, 
Universidad Nacional de 
Córdoba, PROMAR 

Argentinien Mar Chiquita 

 

Asociación Ambiente 
Sur 

Argentinien Río Gallegos 

 



ECOTROPICA Brazil Brasilien, 
Bolivien, 
Paraguay 

Pantanal 

 

Fundación Humedales  Kolumbien Laguna Fuquene 

 

Fundación Montecito Kolumbien Tota 

 

Comite del Lago de 
Amatitlán 

Guatemala Amatitlán 
 

Asociación Vivamos 
Mejor Guatemala 

Guatemala Atitlán 

 

Fundacion de la Cuenca 
Lerma-Chapala-Santiago 
A.C. 

Mexiko Chapala 

 

Institute of 
Environmental Law 
(IDEA) 

Mexiko Chapala 
 

Sociedad de Amigos del 
Lago de Chapala, A. C.  

Mexiko Chapala 

 

Aipromades Lago de 
Chapala 

Mexiko Chapala 

 

Institute Corazon de la 
Tierra  

Mexiko Ignacio Allende 
Reservoir 

 

Centro de Investigación 
Lago de Zapotlán y 
Cuencas (CILZC) 

Mexiko Zapotlán 

 

Coordinación General 
de Desarrollo 
Económico, Turístico y 
Agropecuario (CGDETA 
) 

Mexiko Zapotlán 

 

Patronato del Nevado 
De Colima y Cuencas 
Adyacentes (PNCCA ) 

Mexiko Zapotlán 

 

Fundación Moisés 
Bertoni (FMB) 

Paraguay Lagunita-Komplex 

 



CEDAS - Centro de 
Desarrollo Ambiental y 
Social 

Peru, Bolivien Titicaca 

 

SERECO Peru, Bolivien Titicaca 
 

ALT Bolivia-Peru Peru, Bolivien Titicaca 

 

Fundación Amigos de 
las Lagunas Costeras de 
Rocha 

Uruguay Laguna de Rocha 

 

Lake Winnipeg 
Foundation Inc. (LWF) 

Kanada Winnipeg 

 

Living Lakes Canada Kanada, BC Columbia River 
Wetlands 

 

Mono Lake Committee USA, 
Kalifornien 

Mono Lake 

 

 

 

 

 

 

 


